
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/61385 vom 30.04.2024]

Objekt: Schriftbild, Spruch am Eingang
des Freundschaftstempels

Museum: GLEIMHAUS  Museum der
deutschen Aufklärung
Domplatz 31
38820 Halberstadt
0 39 41 / 68 71-0
gleimhaus@halberstadt.de

Sammlung: Grafiksammlung

Inventarnummer: Ca 9703

Beschreibung
"Ein armer Grenadier hat diesen Tempel, ihr Musen, euch geweiht. O, keinen Tritt hinein,
ihr, die ihr nicht Exempel zu euren Lehren seit. Und brächtet ihr ein Werk, gestempelt mit
dem Stempel der Ewigkeit."
So schrieb Gleim über die Pforte zu den Räumen seiner Sammlung von Bildnissen
befreundeter und verdienstvoller Dichter*innen und Denker*innen. Damit bekräftigte er
nicht nur das Wesen dieser Räume als Tempel, sondern stellte die moralische Integrität, die
Tugend, über das literarische oder kulturelle Verdienst. "Grenadier" war die Verfasserfiktion
von Gleims überragendem literarischen Erfolg "Preußische Kriegslieder", und wurde zu
seinem alter ego, als welches er auch zur moralischen Instanz in deutschen Landen wurde.
Seit der Zeit Gleims ließ das Gleimhaus verschiedene Schriftbilder mit dieser
Tempelinschrift herstellen, um den musealisierten Tempel wie gehabt mit seiner Inschrift zu
versehen.

Grunddaten

Material/Technik: Lithographie
Maße: 38,1 x 47,5 cm

Ereignisse

Geistige
Schöpfung

wann

wer Johann Wilhelm Ludwig Gleim (1719-1803)
wo Halberstadt
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Schlagworte
• Freundschaftstempel
• Grafik
• Inschrift
• Integrität
• Tempel
• Tugend
• Verdienst
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